
Herbstnebel

Nebel schleiert über Felder,

abgeerntet ist die Saat,

Vollmond über dunkle Wälder,

öde Felder nach der Mahd.

Nächtliches Wispern, nächtliches Weben,

schleichender Wind um jeden Baum,

und morgendliches Nebelheben,

Sonnenlicht ist wie ein Traum.

Bunte Blätter schweben nieder,

legen sich,-dem Teppich gleich-

auf des Waldes Boden nieder,

Herbst ist ein buntes Farbenreich.
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